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Die Laterne 
 
 

ie Laterne leuchtet  in der Nacht,  
die Göttin kommt,  es ist  vollbracht.  

Die Laterne zeigt  der Göttin den Weg zum 
Wald. 
Es ist  dunkel und kalt .  
Da kommen Elfen zur Laterne geflogen,  
die sind der Laterne gut gewogen.  
Sie zeigen der Laterne den Weg nach Haus 
und ihr Licht geht dann aus.  

Sven 
  

D 



8 
 

Elfenliebe 
 
 

ine Elfe si tzt  al lein im Wald 
und sie hofft  nun, bald – 

was man ihr verspricht ,  sagen die Triebe –,  
dass sie nun komme, ihre große Liebe.  
Da kommt sie angeflogen,  
die Elfe um sie herum im großen Bogen.  
Nahebei sie küssen sich und bringen Frieden.  
So ist  es,  wenn zwei Elfen sich l ieben.  
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